
Schlemmen bei Bergmann‘s
Über 300 Gäste begaben sich auf eine kulinarische Reise
Lüneburg. Mehr als 300 Gäste waren 
am vergangenen Mittwoch dabei, als 
der beliebte Schlemmerabend bei Ede-
ka Bergmann‘s „Neukauf Saline“ in 
Lüneburg anstand. Es war erneut eine 
kulinarische Reise durchs Land der 
Köstlichkeiten: Neben schmackhaf-
tem Fleisch von Rind, Pute und Lamm 
und besten Wurstspezialitäten aus 
ausgesuchten Traditionsmetzgereien 
lockte auch ein großes Sushi-Büfett. 
Die japanischen Gerichte aus kaltem, 
gesäuertem Reis wurden angereichert 
mit Zutaten wie rohem oder geräu-
chertem Fisch, Meeresfrüchten und 
Gemüse. An diesem Abend war für 
jeden Geschmack etwas dabei.

Feinste Häppchen gab es auch im 
Fingerfood-Sortiment, dem niemand 
widerstehen konnte – man griff 
gerne zu! Wer von herzhaften Gau-
menfreuden wie Roastbeef-Röllchen 
mit verschiedenen Soßen, Gemüse- 
und Dressingspezialitäten probierte, 
kam an der „Blue Curaçao-Creme“, 
„Mascapone-Blutorangen-Creme“ 
und weißer Mousse au Chocolat nicht 
vorbei. Alle Köstlichkeiten waren eine 
Sünde wert. 

Eine ausgezeichnete Idee hatten 
Bergmanns Azubis: Sie überzeugten 
die Gäste mit frisch zubereiteten Ma-
ronen mit Pflaume im Speckmantel. 
Natürlich gab es auch dieses Mal eini-
ge Neuheiten, die Meike Bergmann 
mit ins Sortiment aufgenommen hat: 

Das „Markt drei Bistro“ lockte mit 
feinsten Köstlichkeiten aus der Regi-
on. Arndt Weßel von der Nordik Edel-

brennerei & Spirituosen-Manufaktur 
hatte selbst gebrannten Aquavit aus 
dem Alten Land dabei. 

Die Gäste freuen sich schon jetzt 
auf den nächsten Schlemmerabend 
bei Edeka Bergmann‘s.  � sst

Die Mitarbeiter von Edeka Bergmann‘s um Meike und Volker Bergmann (v. r.) sowie Marktleiter Andreas Brinkmann 
(hinten, M.) wissen, welche Köstlichkeiten den Schlemmerabend zum Gaumen-Erlebnis machen. Es gab u. a. die Dessert-
Kreation „Blue Curaçao-Creme“, und Arndt Weßel (l.) kredenzte Aquavit-Spezialitäten aus dem Alten Land. � Foto: sst
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Rewe-Kunden spenden  
180 Tüten Lebensmittel

Lüneburg. „Das ist ja noch mehr als 
im vergangenen Jahr“, freut sich Jür-
gen Luxemburger von der Lünebur-
ger Tafel. Gemeinsam mit seinen Mit-
arbeiterinnen nahm er am Donnerstag 
im Lüneburger Rewe-Markt, Vor dem 
Neuen Tore, rund 180 gespendete Tü-
ten mit Lebensmitteln entgegen. „Für 
unsere Kunden gibt es jeweils eine da-
von als Geschenk“, so Luxemburger, 
„die freuen sich schon.“ 

„Rewe ist Hauptsponsor beim 
Tafel-Bundesverband“, erklärt der 

Lüneburger Marktleiter Lars Kling-
auf. Daher ruft Rewe jedes Jahr im 
Herbst zum Spenden auf. „Die Tüten 
sind vorab von Rewe mit haltbaren 
Lebensmitteln gepackt worden. Die 
Kunden können dann an der Kasse 
eine bezahlen, die daraufhin auf den 
Spendenwagen kommt“, sagt Kling-
auf. Etwas mehr als 180 Tüten sind in 
diesem Jahr in nur zwei Wochen zu-
sammengekommen. „Vielen Dank an 
unsere Kunden“, ist das Rewe-Team 
stolz auf diese Großzügigkeit.� sta

Christiane Möller und Martina von Clewe (vorne v. l.) nahmen am Donnerstag 
gemeinsam mit Jürgen Luxemburger (2. v. r.) die Spenden für die Tafel von Syl-
via Regul und Lars Klingauf vom Rewe-Markt Lüneburg entgegen.� Foto: sta

Hutzelfest rund um die Mühle
Bardowick. „Gutes Wetter ist be-
stellt“, kündigt Familie Meyer aus 
Bardowick für diesen Samstag, 22. 
November, an. Von 14 bis 18 Uhr 
steigt nämlich rund um Meyers 
Windmühle in der Mühlenstraße das 
Hutzelfest. Dann lesen Hexen in der 
Mühle Märchen vor, es gibt allerlei 
Leckereien wie Waffeln, Mandeln, 

Bratwurst und natürlich das Hutzel-
brot im Backhaus. Dazu gibt‘s Punsch 
und vieles mehr. Natürlich kann die 
Mühle auch besichtigt werden und es 
gibt jede Menge kleine Überraschun-
gen. Wer gern stöbert, findet beim 
Hutzelfest ein großes Angebot, u. a. 
mit Adventsgestecken, Kinderklei-
dung und Genähtem.� sta
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Lüneburg

Drei Radwege  
werden erneuert
Zum letzten Mal in diesem Jahr star-
tet die Stadt Lüneburg mit Bauarbei-
ten an Radwegen. Bis Ende nächster 
Woche werden die Oberflächen von 
drei Radwegabschnitten mit einer 
neuen Asphaltschicht überzogen. 
Dabei kommt es vor Ort zeitweise zu 
Einschränkungen. Eine Übersicht:
•• Der Verbindungsweg vom Bür-

gergarten zum Fährsteg erhält eine 
neue Deckschicht und wird um einen 
halben Meter verbreitert. Für die 
Dauer der Arbeiten bleibt dieser Weg 
auch für Fußgänger voll gesperrt.
•• Der Radweg an der Konrad-

Adenauer-Straße von Wendisch 
Evern kommend ab Ostumgehung 
bis Bushaltestelle Klosterkamp Nord 
wird mit einer neuen Deckschicht 
versehen. Radfahrer werden während 
der Arbeiten über den Grünstreifen 
an der Baustelle vorbeigeführt.
•• Der längste Abschnitt, der saniert 

wird, ist mit 600 Metern Länge das 
Teilstück entlang der Erbstorfer 
Landstraße zwischen Fontane-  und 
Hölderlinstraße. Dort regelt während 
der Arbeiten eine Baustellenampel 
den Verkehr, um Radfahrer auf der 
stadteinwärts führenden Fahrspur an 
der Baustelle vorbeizuleiten. Für zwei 
bis drei Tage ist mit Verkehrsbehinde-
rungen zu rechnen.� sp

Ochtmissen

Gedächtnistraining
Sind Sie vergesslich? Das Rote Kreuz 
bietet ein Gedächtnistraining für die 
Altersgruppe 50 plus an. Das Training 
startet immer dienstags im Sportpark 
Ochtmissen um 10 Uhr. Einige Plätze 
sind noch frei.� sch 

Oldendorf/luhe

Preisskat
Der Schützenverein Oldendorf/Luhe 
lädt am Freitag, 28. November, ins 
Dörphus Oldendorf zum Preisskat 
ein. Beginn: 19.30 Uhr. Es geht um 
Fleischpreise. Infos und Anmeldung 
unter % (0152) 26 26 00 90. � sch

Die Hunde-Sprechstunde
Ratgeber für Hunde von S. Steinbrenner

Haben Sie noch Fragen?

S. Steinbrenner · LÜNEPOST · Am Sande 20 · 21335 Lüneburg

� (0163) 63 30 05 7   

Patenschaften sind wertvolle Geschenke
Insgesamt 24 Hunde, 63 schnurrende Katzen, elf 
knuffige Kaninchen, ein ausgesetztes Meerschwein-
chen, zehn gerettete Wellensittiche sowie ein einsa-
mer Nymphensittich warten im Lüneburger Tierheim 
sehnsüchtig auf ein fürsorgliches und sicheres neues 
Zuhause.

Doch Geschäftsführerin Selina Martens und 
ihr zehnköpfiges Team freuen sich auch über 
jeden, der eine Patenschaft für ein Tier über-
nehmen möchte. 

Ab 10 Euro im Monat kann man Gutes tun. Denn 
neben der finanziellen Unterstützung genießen die 
Tiere auch die Zuwendung ihres Paten – und es er-
leichtert ihnen den Aufenthalt im Tierheim, fördert 
Vertrauen. 

Wichtig: Wer beispielsweise eine Patenschaft für 
einen Hund übernehmen möchte und mit dem Vier-

beiner neben ausgiebigen Kuscheleinheiten auch 
Spaziergänge plant, sollte verlässlich sein.

Denn der Vierbeiner baut Vertrauen zum Paten auf. 
Wenn sich die so genannte „Leih-Bezugsperson“ nur 
in der Anfangszeit bemüht, sich dann nach und nach 
kaum noch blicken lässt, löst es in dem Hund erneut 
Misstrauen aus. Und genau das haben viele Tiere, die 
in die sichere und rettende Obhut des Lüneburger 
Tierheims kommen, erlebt! Eine Regelmäßigkeit 
ist daher unerlässlich.

Diese Verlässlichkeit steht auch jeder anderen 
Tierart, etwa Katzen, Kaninchen, Meerschweinchen 
& Co. im Tierheim zu. Wer das nicht leisten möchte 
oder kann, den pelzigen Genossen im Tierheim aber 
trotzdem seine Hilfe zukommen lassen will, für den 
lohnt sich eine „stille Patenschaft“. 

Dabei wird ein monatlicher Beitrag vereinbart  
(z. B. für Medikamente, spezielles Futter, tierärztli-
che Untersuchungen und Behandlungen), um ent-
weder ein ausgesuchtes Tier zu unterstützen, oder 
die finanzielle Hilfe kommt allen Tieren zugute. Das 
Lüneburger Tierheim-Team freut sich über jeden Tier-
freund, der helfen möchte. Unter % (04131) 8 24 24 
informieren die Tierschützerinnen über alle Möglich-
keiten einer Tier-Patenschaft. � sst
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Reppenstedt

In Gellersen geht‘s 
um die Y-Trasse 
Im Reppenstedter Rathaus in der 
Dachtmisser Straße 1 tagt am Mon-
tag, 24. November, ab 19 Uhr der Rat 
der Samtgemeinde Gellersen. Auf der 
Tagesordnung stehen dann u. a. die 
Themen Y-Trasse, Einheitsgemeinde 
und Amtszeitverlängerung des Samt-
gemeindebürgermeisters. Bürger sind 
willkommen, es gibt eine Fragestunde 
für Interessierte.� sta

Bleckede

Bündnis für Toleranz 
informiert
Das Bleckeder Bündnis für Toleranz, der 
Deutsche Gewerkschaftsbund und das 
Lüneburger Netzwerk gegen Rechts 
laden zu einer Infoveranstaltung ein. 
Am Dienstag, 25. November, geht es 
ab 19 Uhr im „Bleckeder Haus“ in der 
Elbestadt, Schützenweg, um „Rechte 
Aktivitäten in Bleckede“.� sta

Rettmer

Ortsvorsteherin lädt 
zur Sprechstunde
Die Ortsvorstehe-
rin von Lüne-
burg-Rettmer, 
Carmen Maria 
Bendorf (Foto), 
lädt zur Bürger-
sprechstunde 
ein. Sie empfängt 
Interessierte 
am Dienstag, 25. November, von  
15 bis 17 Uhr im Bonhoeffer-Haus. In 
der Reihe „Sicheres Wohnen für Seni-
oren“ geht‘s dieses Mal vor allem um 
Trickbetrug.� sta

Lüneburg

Weihnachtsfeier von 
Schülern für Schüler 
Schüler des Seminarfachkurses „Sozi-
ales Handeln“ am Lüneburger Gym-
nasium Oedeme planen eine Weih-
nachtsfeier für die körperlich oder 
geistig behinderten Kinder der Schule 
am Knieberg. Einen ganzen Tag lang 
wollen sie diesen mit Aktivitäten wie 
Singen, Basteln, Backen und Ponyrei-
ten verschönern. Für die gemeinsame 
Feier am Dienstag, 9. Dezember, su-
chen die Gymnasiasten noch finan-
zielle oder materielle Unterstützung. 
Infos bei Jana Groß per E-Mail unter 
projekt-gymoedeme@web.de� bec

Deutsch Evern

Basartag statt  
Kita-Flohmarkt
Aufgrund einer Fehlinformation des 
Veranstalters wurde in der Lüne-
post am vorigen Mittwoch eine Ver-
anstaltung falsch angekündigt. Die-
sen Samstag steigt in Deutsch Evern 
kein Flohmarkt in der Kita, sondern 
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Wulf-Werum-Straße 2 
21337 Lüneburg
Tel. (0 41 31) 26 86 37
Mo.–Fr. 9–19 Uhr, Sa. 9–18 Uhr

Alles für mein Tier


